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Konrad Adenauers erfolgreiche Politik der Westintegration und die mit Willy Brandt assozi-
ierte Neue Ostpolitik stehen natürlich im Mittelpunkt dieses Bandes. Nach 1949 war die 
westdeutsche Außenpolitik geprägt vom Kalten Krieg und von dem Bemühen, das Vertrauen 
der Nachbarländer zurückzugewinnen und somit die Weichen für eine Verständigung mit den 
osteuropäischen Staaten zu stellen. Diese Entwicklung, so beschreibt der Autor, ebnete mit 
den Weg sowohl zur deutschen Einheit wie auch zur verlässlichen Mitgliedschaft der Bundes-
republik Deutschland in der europäischen Union. 
 
Die Bände der Reihe Deutsche Geschichte im 20. Jahrhundert vermitteln verständlich, kom-
pakt und anschaulich den neusten Stand der historischen Forschung und geben einen umfas-
senden Überblick in Einzeldarstellungen. 
 
Weitere Informationen zur Reihe unter www.deutschegeschichte.eu.  
 
 
Stefan Creuzberger, geboren 1961, studierte Geschichte und Wirtschafts- und Sozialge-
ographie in Frankfurt am Main, Tübingen und Bonn. Er promovierte 1995 und war von 1989 
bis 1995 wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität Bonn. 1996 bis 2001 redigierte er 
als Redakteur bzw. stellvertretender Chefredakteur die Zeitschrift »OSTEUROPA« in Aachen. 
Seit 1998 ist er Lehrbeauftragter für »Europastudien« an der RWTH Aachen und seit 2008 
für Osteuropäische Geschichte an der Bergischen Universität Wuppertal. Als Gastprofessor 
arbeitete er in Plovdiv/Bulgarien (2001, 2002), in Bologna/Italien (2006, 2009) und Lon-
don/Kanada (2007). Zudem ist er seit 2007 Privatdozent für Neuere Geschichte an der Uni-
versität Potsdam und arbeitet dort seit 2008 als wissenschaftlicher Mitarbeiter. Zahlreiche 
Veröffentlichungen zur deutschen, sowjetischen und russischen Geschichte. 
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